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Einladung zur Zukunftswerkstatt Verkehr!

An die Bürgerinnen und Bürger von Hausen, 

wir laden Sie recht herzlich zur Informations- und Mitmachveranstaltung Zukunftswerkstatt

Verkehr und Verkehrs-

konzept ein. 

Am Montag, 27.07.2020, 19 Uhr in der Festhalle Hausen

Die Themen des Abends werden sein: 

- aktueller Stand des Verkehrskonzeptes, 

- der Radverkehr, 

- Fußgängersituationen und Straßenquerungen sowie 

- das Thema Verkehrsberuhigung 

Ablauf: 

19.00 Uhr Informationen zum Stand des Verkehrskonzeptes 

19.30 Uhr Zukunftswerkstatt Verkehr unter Einbeziehung Ihrer Anregungen, Wünsche und

Kritik.

Da  die  Veranstaltung  unter  den  Auflagen  der  Corona-Bestimmungen  stattfindet,  ist  die

Teilnehmerzahl begrenzt. 

Für  die  Vereine,  die  Schulen  sowie  den  Kindergarten  ist  jeweils  ein  separater  Platz

reserviert. Um eine Anmeldung 

vorab wird gebeten.

Anmeldungen können bis zum 22.07.2020 bei der Gemeindeverwaltung (Tel: +49 (0) 7622

68 73 0 oder per Email: 

gemeinde@hausen-im-wiesental.de) unter Angabe von Vor- und Nachname vorgenommen

werden. 

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme und auf einen informativen und ergebnisreichen Abend! 

Gemeindeverwaltung Hausen im Wiesental 

Bekanntmachung
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Notdienstplan vom 23.12.2019 bis 06.01.2020
für 114 - Bad Säckingen-Schopfheim

Landesapothekerkammer Baden-Württemberg, Villastr. 1, 70190 Stuttgart Stand: 17.12.2019 19:51 Uhr

Montag, 06.01.2020:
Wiesental-Apotheke Zell Tel.: 07625 - 9 26 20
Schopfheimer Str. 5, 79669 Zell im Wiesental Mo. 08:30 bis Di. 08:30 Uhr

Seite 2 von  2Diese tagesaktuellen Daten unterliegen einem ständigen Änderungsservice. https://www.lak-bw.de/notdienstportal

Notrufnummern, Bereitschaftsdienste, wichtige Rufnummern
Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung:
Montag, Dienstag, Donnerstag	   8 - 12 Uhr 
Mittwoch			               14 - 18 Uhr
Freitag					       7 -12 Uhr

Recycling-Hof Schopfheim, Lusring 10
Es werden folgende Wertstoffe angenommen:
Sortenreines Papier (ungebündelt), Mischpapier (un-
gebündelt), Kartonage, Hohlglas, Altmetall, Aluminium, 
Möbelholz, Elektronikschrott, Haushaltsbatterien, Sanitär-
keramik, Altkleider. Öffnungszeiten: Di 8-12 Uhr, Mi. 14-17 
Uhr, Do 14-17 Uhr, Sa 8-14 Uhr.
Recyclinghof Zell, Riedicher Straße 17 
Dienstag 09:00 - 12:00	 Samstag 09:00 - 13:00 
Mittwoch 17:00 - 19:00

Donnerstag, 16. Juli 20
Biotonne

Die Narrenzunft Hausen führt am 
Samstag 11.07.20 ab 10.00 Uhr 

eine Altpapiersammlung in 
Hausen durch.

Polizei/Notruf                   			   110 	
Feuerwehr und Rettungsdienst                   	 112     	
Krankentransport                                    	 19222 	
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst:         	 0180322255535
Gas   					     66 90 86  
Energiedienst AG Service-Nr.              	 07623 92-1800 
Störungs-Nr.                                 		  07623 92-1818 	
Diakonisches Werk Schopfheim kirchl. 
Sozialarbeit, allg. Lebensberatung, Sozialberatung       2720
Zeugenhilfe (Opfer-Zeugenbetreuung)  
LG Waldshut-Tiengen                        	 07751/881 309
Krankenhaus Schopfheim  		  395-0 		
Giftnotruf Freiburg       			   0761/270-4361 	
Drogen- Jugendberatung             		  07621/2085 	
Telefon-Seelsorge   			   0800/1110111   
Hospizgruppe Schopfheim: Ehrenamtliche 
Begleitung schwerkranker und sterbender 
Menschen, Entlastung der Angehörigen. Sie 
erreichen uns unter der Tel.-Nr 		  07622-697596-0 
e-mail: hospiz-schopfheim@gmx.de 
Bereitschaftsdienst Tierärzte: Für Notfälle außerhalb der Sprech-
zeiten an Werktagen / Feiertagen und Wochenenden sind die er-
reichbaren Praxen und Kliniken auf  www.tiernotdienst-loerrach.de        
aufgeführt und über die zentrale Notdienstnummer   
07621 3528   zu erreichen    		   

I-punkt der Fritz-Berger-Stiftung Zell im Wiesental: 
Bürgerheim, Hans-Fräulin-Platz 2               	 07625 / 9188775
Mittwochs von 9 bis 13 Uhr
DRK:   Menue-Service (Mahlzeitend. Tiefkühlfrisch)  	 07621 / 151549     
Hausnotruf + Nachbarschaftshilfe              	 07621 / 151541 
Rechtliche Betreuungen/SKM     		  07622/671717-0 
Kinder-Jugendtelefon 
(Mo-Fr 14.00 Uhr bis20.00 Uhr kostenlos)	 0800 / 1110333       
Kinderschutzbund Schopfheim Büroz. Mo, 
Mi, Do, Fr  v. 9-11 Uhr, psych. Beratung von 
Kindern, Jugendlichen und Eltern, Tagesmütter-
und Babysittervermittlung			   63929 
Polizeirevier Schopfheim         		  66698-0 	
Psychologische Beratungsstelle        	 5800    
Zufluchtsort für mißhandelte Frauen und 
ihre Kinder, Tag und Nacht erreichbar unter:  	07621/49325
Caritasverband für den Landkreis Lörrach e.V.:
Demenzberatungsstelle , Graziella Scholer, 
Haagenerstraße 15a, 79539 Lörrach,    	 07621/9275-21
Häuslicher Betreuungsdienst und Betreuungsgruppen für Men-
schen mit Demenz, Carola Behringer, Haagenerstraße 15a, 
79539 Lörrach,       			   07621/9275-25
CURARE gGmbH Ambulante Dienste des Evang. Sozialwerks 
Wiesental e.V. in Schopfheim & Umgebung Tel.: 07622 3900-138
info@curare-wiesental.de  www.curare-wiesental.de

Wichtige Rufnummern für den ärztlichen Bereitschaftsdienst im Landkreis Lörrach
Teilweise gab es in der Vergangenheit für die augen-, kinder- und HNO-ärztlichen Notfalldienste noch 0180er Rufnummern. Diese wer-
den ab sofort über die bundesweite Rufnummer 116117 für den ärztlichen Bereitschaftsdienst vermittelt.Anruf ist kostenlos. Öffnungs-
zeiten der Notfallpraxis in Schopfheim: Kreiskrankenhaus Schopfheim Schwarzwaldstr. 40  79650 Schopfheim. Öffnungszeiten Sa, So 
und an Feiertagen 9 – 13 Uhr und 16 – 19 Uhr. Wenn Sie nachts, am Wochenende oder an Feiertagen einen Arzt brauchen und nicht 
bis zur nächsten Sprechstunde warten können, ist der ärztliche Bereitschaftsdienst für Sie da, den Sie während der Öffnungszeiten 
ohne vorherige Anmeldung direkt aufsuchen können.

Flüchtlingsbetreuung Hausen im Wiesental

Caritas Flüchtlingsbetreuung 
Bläsiweg 9
79650 Schopfheim

Christine Scheller      mob.: 0151 61617795
Email: christine.scheller@caritas-loerrach.de

Moevi Akue mob.: 0151 61617726    Tel.:  07621 410-5463   
Email: moevikonto.akue@caritas-loerrach.de

Sprechstunde: 
Die Sprechstunde fällt bis auf weiteres aufgrund der Coronapandemie aus.

Eintritt nur nach vorheriger Terminvereinbarung

Notdienstplan vom 13.07.2020 bis 19.07.2020
für 114 - Bad Säckingen-Schopfheim

Landesapothekerkammer Baden-Württemberg, Villastr. 1, 70190 Stuttgart Stand: 08.07.2020 07:51 Uhr

Montag, 13.07.2020:
Schwarzwald-Apotheke Bad Säckingen Tel.: 07761 - 73 21
Schützenstr. 16, 79713 Bad Säckingen Mo. 08:30 bis Di. 08:30 Uhr

Dienstag, 14.07.2020:
Bahnhof-Apotheke Schopfheim Tel.: 07622 - 81 34
Scheffelstr. 12, 79650 Schopfheim Di. 08:30 bis Mi. 08:30 Uhr

Mittwoch, 15.07.2020:
Stadt-Apotheke Wehr Tel.: 07762 - 5 22 80
Hauptstr. 69, 79664 Wehr, Baden Mi. 08:30 bis Do. 08:30 Uhr

Donnerstag, 16.07.2020:
Wiesental-Apotheke Zell Tel.: 07625 - 9 26 20
Schopfheimer Str. 5, 79669 Zell im Wiesental Do. 08:30 bis Fr. 08:30 Uhr

Freitag, 17.07.2020:
Adler-Apotheke Brennet Tel.: 07761 - 89 79
Basler Str. 18 - 20, 79664 Wehr, Baden (Öflingen) Fr. 08:30 bis Sa. 08:30 Uhr

Samstag, 18.07.2020:
Apotheke am Wehrahof Tel.: 07762 - 7 08 97 46
Hauptstr. 4-6, 79664 Wehr, Baden Sa. 08:30 bis So. 08:30 Uhr

Sonntag, 19.07.2020:
Agathen-Apotheke Fahrnau Tel.: 07622 - 6 33 43
Blasistr. 25, 79650 Schopfheim (Fahrnau) So. 08:30 bis Mo. 08:30 Uhr

Seite 1 von  1Diese tagesaktuellen Daten unterliegen einem ständigen Änderungsservice. https://www.lak-bw.de/notdienstportal
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Informationen der Gemeindeeinrichtungen

Veranstaltungen

Bis auf weiteres keine Bekanntgabe geplanter Veranstaltungen

Kulturelles:

Folgende zusätzliche Angebote können wir Ihnen und Ihren Besucherinnen und 
Besuchern anbieten:

Führungen: durch das Museum für Gruppen ab 10 Personen, Info unter 
07622/687323
- Museumspass: berechtigt zum Eintritt in über 300 Museen, Schlösser und Gär-
ten. Bis 5 Kinder   können umsonst mitgenommen werden.
- Geschenkgutscheine: für Eintritte und  Führungen ins Literaturmuseum

Öffnungszeiten: 
Feb.bis Dez.:
Mittwoch, Samstag und Sonntag: 
13.30 - 17.00 Uhr

Sperrung der Straße „ Baldersau“

Aufgrund von Verzögerungen bei den Kanalarbeiten wird die Straße „Baldersau“, im Bereich 

der Hausnummer 8 

eine weitere Woche bis voraussichtlich Freitag den 17.07.2020 voll gesperrt. Die Häuser 

Baldersau 10 bis 19 

können in dieser Zeit nur über den Zweierweg angefahren werden.

Entsprechende Hinweisschilder wurden aufgestellt.

Die Sperrung ist notwendig, um die Verkehrsteilnehmer und Passanten von den mit der 

Baustelle verbundenen 

unvermeidbaren Gefährdungen zu schützen und auf der Baustelle ein zügiges sowie 

störungsfreies Arbeiten zu 

ermöglichen. Wir bitten um Verständnis!

Gemeindeverwaltung 

Hausen im Wiesental
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Informationen der Gemeindeeinrichtungen

Gemeindeverwaltung:

Gemeinde Hausen im Wiesental
Kindergarten Leuchtturm

Wir haben unseren Kindergarten
modern und bunt, mit großzügigen Gruppen- und Personalräumen erweitert.

Die Öffnung einer weiteren Gruppe für die Kinder der Gemeinde im Alter von 3 – 6 Jahren steht 
an, deshalb

suchen wir Sie
zum nächstmöglichen Zeitpunkt als

pädagogische Fachkraft nach § 7 KiTaG
(w/m/d)

in Voll- oder Teilzeit.

Wir bieten Ihnen die Beschäftigung in einem engagierten, offenen Team und 
Vertragsbedingungen auf Basis des TVöD SuE mit betrieblicher Altersvorsorge. 

Weitere Informationen finden Sie auf unserer Homepage,
www.hausen-im-wiesental.de.

Wollen Sie uns gerne kennenlernen?

Als Ansprechpartner für fachliche Fragen steht Ihnen Herr Stavnicuk, Einrichtungsleiter, 
per Email (ostavnicuk@hausen-im-wiesental.de) oder telefonisch (07622 61313) zur 
Verfügung.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung per Email oder schriftlich!
gemeinde@hausen-im-wiesental.de

Gemeinde Hausen im Wiesental, Personalamt, Bahnhofstraße 9, 79688 Hausen i. W.

Ende des amtlichen Teils

HW Erscheinungstermine im August 20
Wie in den letzten Jahren wird auch diesjahr wieder abgestimmt mit der GV Hausen im Wiesental während der 
Sommerferien die HW nur 14-tägig erscheinen. Keine Verteilung findet statt am 07. und 21. August sowie am 
04. September 2020.

Wir wünschen Ihnen allen eine schöne, erholsame Sommerferienzeit,

Ihr Team von der HW

In eigener Sache
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Kirchliche Nachrichten

Evang. Kirchennachrichten Hausen-Raitbach

Wochenspruch:

„Aus Gnade seid ihr gerettet durch Glauben, und das nicht aus euch: Gottes Gabe ist es.“   (Epheser 2, 8)
  

Liebe Gemeindemitglieder!

Heute möchte ich mich an dieser Stelle bei Frau Behringer und bei den
Brüdern Thomas und Jörg Jost sehr herzlich bedanken. Gemeinsam 
haben sie mit wunderschön vorgetragenen alten Volksliedern unseren 
Gottesdienst am 28. Juni bereichert. Die Gemeinde hatte sich unter 
der Linde vor der Kirche versammelt – und man sah einigen an, dass 
es ihnen schon sehr leid tat, (noch) nicht mitsingen zu können. Es 
erklangen Lieder wie „Im schönsten Wiesengrunde“, „Am Brunnen vor 
dem Tore“ und „Kein schöner Land in dieser Zeit“, und dabei wurde 
deutlich, wie nahe biblische Erfahrungen und Lebenserfahrungen 
beieinander liegen. Selbst der vorübergehend einsetzende leichte 
Regen machte den Gekommenen nichts aus, und alle waren am Ende 
froh, wieder auf so erfreuliche und zugleich bereichernde Art und 
Weise beieinander gewesen zu sein. Mir selbst hat der Gottesdienst 
sehr viel Freude gemacht, und ich finde: Das muss nicht das letzte Mal
gewesen sein …  Herzlich grüße ich Sie alle! Ihre Ulrike Krumm, 
Pfarrerin und Vakanzvertreterin

Gottesdienste

Sonntag, 12. Juli, 10 Uhr: Gottesdienst
Mit Herrn Pfarrer RL Christoph Heuberger – draußen oder drinnen

Sonntag, 26. Juli, 10 Uhr: Gottesdienst
Mit Frau Prädikantin Antje Böttcher – draußen oder drinnen

Ausblick auf die Sommergottesdienste:
Im August werden in unserer Gemeinde zwei Gottesdienste gefeiert:

Sonntag, 09. August, 10 Uhr Hausen 
Sonntag, 23. August, 10 Uhr Raitbach - Bolzplatz

An den anderen Sonntagen sind Sie in die Gottesdienste nach 
Fahrnau, Schopfheim oder Gersbach sehr herzlich eingeladen. 
Näheres entnehmen Sie bitte dem nächsten Gemeindebrief (erscheint 
ca. Ende Juli) oder der Homepage.

Jubiläumskonfirmation
Gerne würden wir in diesem Jahr noch einen Gottesdienst zur 
Jubiläumskonfirmation feiern. 
Natürlich müssten wir uns den Umständen anpassen. Aber wir denken,
das geht!

Darum bitten wir alle Interessierten, die in diesem Jahr ein 
Konfirmationsjubiläum feiern würden, sich zu melden. Wir können dann
gemeinsam überlegen, wann und wie eine Feier möglich ist.

Goldene Konfirmation – 50 Jahre
Diamantene Konfirmation – 60 Jahre 
Eiserne Konfirmation – 65 Jahre 
Gnadenkonfirmation – 70 Jahre 
Kronjuwelenkonfirmation – 75 Jahre 

Gehören Sie dazu?? Wir freuen uns sehr über alle, die sich melden!

Beratung und Begleitung
Ab Montag 22. Juni hat Herr Berthold Bausch seine 
Beratungsgespräche im Evangelischen Gemeindehaus wieder 
aufgenommen:
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Gerne würden wir in diesem Jahr noch einen Gottesdienst zur 
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Natürlich müssten wir uns den Umständen anpassen. Aber wir denken,
das geht!
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Gehören Sie dazu?? Wir freuen uns sehr über alle, die sich melden!

Beratung und Begleitung
Ab Montag 22. Juni hat Herr Berthold Bausch seine 
Beratungsgespräche im Evangelischen Gemeindehaus wieder 
aufgenommen:

Montags 15-18 Uhr
Tel.:  Berthold Bausch: 0151-67729792
Mail:  bausch@bbi-beratung.de

Bei den Beratungsterminen soll eine Gesichtsmaske getragen werden.

Homepage
Aktuelle Informationen finden Sie auf der Homepage unserer 
Gemeinde: www.eki-hausen.de.

Kirche offen zum Gebet
Weiterhin ist die Evangelische Kirche in Hausen zwischen 10-18 Uhr 
zum persönlichen Gebet geöffnet! Bitte halten Sie dabei die geltende 
Abstandsregel (2 Meter) ein. 

Auch unser Glockenläuten abends um 19.30 Uhr ist eine Einladung 
zum Gebet

Mich selbst können Sie weiterhin wie folgt erreichen:
Tel: 07622 - 67 22 663
Mobil: 0151-68 121 849
Email: Ulrike.Krumm@kbz.ekiba.de

Alles Gute für Sie, viel Segen und viele herzliche Grüße!  Ihre 
Vakanzpfarrerin Ulrike Krumm

Ev. Pfarramt, Hebelstraße 17a / Telefon: 07622 - 25 48 / E-Mail-
Adresse: hausen@kbz.ekiba.de
Zuständig für die vakante Pfarrstelle ist Frau Pfarrerin Ulrike Krumm 
aus Fahrnau. Sie ist erreichbar 
unter der E-Mail-Adresse: Ulrike.Krumm@kbz.ekiba.de oder 
telefonisch unter 07622 – 67 22 663.
Pfarrsekretariat-Öffnungszeiten: Dienstag 14:00 Uhr bis 17:30 Uhr und 
Freitag 9:30 bis 12:00 Uhr  
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Aus der Gemeinde
Recherchiert und aufbereitet werden die Folgen zu diesem Thema 

vom Hausener Heimatforscher und Philatelisten Elmar Vogt, lesen Sie heute Folge 7: 

Geschichte(n) aus dem Gemeindearchiv, 
Hebelhaus/Literaturmuseum und der Ortsgeschichte (8) 

 
Vater und Sohn: Gustav und Gustav Oberholzer 

   
Die Beschäftigung mit Fragen zur 
Ortsgeschichte hat im deutschen 
Südwesten eine lange Tradition. 
Insbesondere seit Beginn der 1990er 
Jahre,  seit Kreis- und Stadtarchivare 
und erstmals auch Universitäten die 
Beschäftigung mit ortsgeschichtlichen 
Fragestellungen als einen ihrer 
Forschungsschwerpunkte begriffen 
haben. 

 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

Gustav Oberholzer (1901 bis 1984) war in seinem Berufsleben zuletzt bis 1966 
Rektor an der Hausener Schule und gehörte von 1965 bis 1971 dem 
Gemeinderat an. Nach seiner Pensionierung begann er die Ergebnisse seiner 
langjährigen Forschungen auf dem Papier festzuhalten und in einem Buch 1984 
zu veröffentlichen. Im Vorwort heißt es dort: „Folgende Aufsätze, 
populärwissenschaftlich geschrieben, sollen dazu beitragen, ein Dorf des 
Markgräflerlandes zu charakterisieren, das sich durch seine natürlichen 
Grundlagen von einem Rebdorf im fruchtbaren Hügelland wesentlich 
unterscheidet und als ältester Industrieort im Wiesental noch heute eine andere 
Struktur der Bevölkerung hat. Die Themenschwerpunkte seiner Arbeiten liegen 
in der Frühzeit des Dorfes, der Bevölkerungsbewegung und dem Markgräfler 
Volksleben vor 300 Jahren.   
Sein Sohn, 1935 geboren, studierte von 1955 bis 1959 Vermessungswesen in 
Karlsruhe, promovierte, war leitender Flurbereinigungsingenieur und erhielt 
einen Lehrauftrag zur „Neuordnung des ländlichen Raums“.     Kulturlandschaft, 
Landwirtschaft und Dörfer des ländlichen Raums betrachtet Gustav Oberholzer 
als eine Einheit. Weil kulturelle Zeugen und Zeugnisse im ländlichen Raum 
zunehmend verschwinden, versucht er, auch im Ruhestand, „zu retten, was zu 
retten ist“.   
Der „Resenhof“ in Bernau hat von seiner Arbeit genauso profitiert wie das 
Görwihler Heimatmuseum, wo den Besuchern der frühere Umgang mit 
Webbändern aus der Textilindustrie gezeigt wird. Tatkräftig half Gustav 
Oberholzer auch beim Aufbau des Schneiderhofes in Endenburg-Kirchhausen 
mit. Zu seinen vielseitigen Veröffentlichungen gehören unter anderem   
Beiträge über Johann Peter Hebel (1760 bis 1826) und Johann Sebastian Clais 
(1742 bis 1809), aber auch Aufsätze zur Geschichte des südlichen 
Schwarzwalds und des Hotzenwalds. Für ihr kulturelles Engagement    wurden 
beide, Vater und Sohn, mit der Johann Peter Hebel-Gedenkplakette der 
Gemeinde Hausen im Wiesental (1974 und 1994) ausgezeichnet.  
Bildvorlagen: Gemeindearchiv Hausen im Wiesental 
(elv) 
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Vereine berichten

Kath. Kirchennachrichten Hausen-Raitbach

Freitag, 10.07.  
 
18:30 Uhr Schopfheim St. Bernhard, Wortgottesdienst  Herr Nordiek
 

Sonntag, 12.07.

09:30 Uhr Maulburg St. Maria, Eucharistiefeier im Freien vor der Kirche - bei guter
Witterung sonst Entfall  Pfarrer Latzel

Dienstag, 14.07.  
 
18:30 Uhr Höllstein St. Maria, Eucharistiefeier  Pfarrer Latzel
 
Freitag, 17.07.

18:30 Uhr Schopfheim St. Bernhard, Eucharistiefeier  Pfarrer Latzel

Sonntag, 19.07.

09:30 Uhr Schopfheim St. Bernhard, Eucharistiefeier / Patrozinium St. Bernhard; 
im Freien auf dem Schulhof – bei schlechter Witterung Entfall  Pfarrer Latzel

Bei allen Präsenzgottesdiensten sind die Abstandsregeln von 2m und die Hinweise
der Helfer zu beachten. Das Tragen eines Mundschutzes ist zweckmäßig, auf das
gemeinsame Singen muss leider verzichtet werden.

Kath. Pfarrbüro St. Josef – Schulstraße 6 – 79688 Hausen im Wiesental
Pfarrbüro-Sprechzeiten: Montag 9 – 11 Uhr, Mittwoch 16 – 18 Uhr 
Tel.  07622-3438,  Fax  07622-668797  E-Mail: pfarrbuero.hausen@kath-mittleres-
wiesental.de
www.kath-mittleres-wiesental.de

Kirchliche Nachrichten

 

 

 

 

 
Der Ortsverband informiert: 
 
 
 
VdK erinnert: Leben retten – Gasse freihalten! 
 
 
 

Nach den Lockerungen der Corona-Beschränkungen und der Wiederaufnahme von 
Reiseaktivitäten ist auch wieder mit mehr Unfällen, beispielsweise auf den Straßen, zu 
rechnen. Der Sozialverband VdK Baden-Württemberg erinnert daran, dass 
Rettungsgassen lebensrettend sind und appelliert an alle, sie freizuhalten. „Denn jede 
Verzögerung kann über Leben und Tod entscheiden. Die Rettungsgasse ermöglicht 
Polizei, Feuerwehr und medizinischem Personal schneller zum Verletzten zu gelangen 
und erhöht so die Überlebenschancen lebensbedrohlich Verletzter“, betont der 
stellvertretende Landesvorsitzende Uwe Würthenberger. Als gesichert gelte, dass ein 
um vier Minuten schnelleres Eintreffen der Rettungskräfte die Überlebenschance um 
bis zu 40 Prozent erhöhe. Und, überlebenswichtig seien die Erste-Hilfe-Maßnahmen 
der Laienhelfer am Unfallort, so der VdK-Landesvize, und Würthenberger ergänzt: 
„Eine lückenlose Rettungskette verbessert die Überlebenschance und vermeidet 
Spätfolgen“. 

 

 

    
  Ortsverband Hausen i. W. 

VdK erinnert: Leben retten - Gasse freihalten!
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Sonstiges Wissenswertes

Vereine berichten

Altpapiersammlung in Hausen
Die Narrenzunft Hausen führt am Samstag 11.07.20 ab 10.00 Uhr eine Altpapiersammlung in Hausen durch.

Information zur Veranstaltung 
„Miteinander regional 
Ziele erreichen“
Im Rahmen der Vortragsreihe BiZ & Donna 2020 der Agen-
tur für Arbeit Lörrach war für den 17.07.2020 in Koope-
ration mit dem Frauennetzwerk „Women’ s Peace Table 
Kleines Wiesental“ im Rathaussaal Tegernau die Veran-
staltung „Miteinander regional Ziele erreichen“ geplant.

Diese Veranstaltung wird auf einen anderen Termin ver-
schoben, der in der Presse bekannt gegeben wird.

Bei Fragen dazu schicken Sie bitte eine Mail an Loerrach.
bca@arbeitsagentur.de.

Lehrlinge im Betrieb ausbilden
Der Meister ist im Betrieb auch für die Ausbildung der Lehr-
linge zuständig. Die Gewerbe Akademie bietet am Standort 
Schopfheim ab 5. Oktober einen Kurs in Teilzeit an, der auf 
die Ausbildereignungs-Prüfung vorbereitet. In diesem Lehr-
gang, der sich über ein halbes Jahr erstreckt, geht es um 
die Planung der Ausbildung, deren konkreten Verlauf und 
Abschluss sowie um das Auswahlverfahren für Lehrlinge. 
Der Unterricht findet montags nach Feierabend sowie hin 
und wieder am Samstagvormittag statt. 

Dieser Kurs wird als Teil der Meistervorbereitung angebo-
ten, Teilnehmer können ihn aber auch unabhängig davon 
besuchen und ihn sich gegebenenfalls später anrechnen 
lassen. Innerhalb des Aufstiegs-Bafög werden die Kosten 
zu 40 Prozent bezuschusst. Weitere Auskünfte erteilt die 
Gewerbe Akademie in Schopfheim, Tel.: 07622/686811 
(www.gewerbeakademie.de).

 

 

---------------------------------------------------------------- 

Öffnungszeiten Musikschulbüro ab 07.07.2020: 

Mo-Do 09:00-12:00 Uhr und donnerstags 
zusätzlich von 14:00-16:00 Uhr. 
Termine nach vorheriger Vereinbarung. 
 
Unterricht: Zutritt nur für Lehrkräfte und  
für die Schüler, die am Präsenzunterricht 
teilnehmen (nach Rücksprache mit der 
Lehrkraft). 

Wenige Plätze noch frei - Kurse 
für Tagesmütter und Tagesväter
Der Kinderschutzbund Schopfheim bietet einen Cras-
hkurs Kindertagespflege an. In der Zeit von 13. – 17. 
Juli 2020 jeweils von 08.30 – 13.30 Uhr wird ein Vor-
bereitungskurs für Tagespflegepersonen stattfinden. 
Im Anschluss an den Kurs können Interessierte mit 
der Kindertagespflege beginnen und eine Pflegeer-
laubnis beantragen. Kursfortsetzung erfolgt ab No-
vember 2020 Mittwochabends und Samstags. Es sind 
noch wenige Plätze frei. Die Ausbildung ist kostenlos.

Weitere Informationen erhalten Interessierte von Mon-
tag bis Freitag (9-12 Uhr) unter 07622/63929, unter 
kindertagespflege@kinderschutzbund-schopfheim.
de oder im Downloadbereich auf www.kinderschutz-
bund-schopfheim.de.

Online Schreibwerkstatt an der VHS Wehr
Virulente Geschichten: in 10 Schritten zur eigenen Kurz-
geschichteDozent/in: Petra Gabriel, Beginn: Montag, 
13.07.2020,: 10 x montags, Uhrzeit: 18:45Uhr - 19:30 Uhr, 
Ort: www.vhs.cloud, Kursgebühr: 126,00 €Ziel des Kurses 
ist die Entstehung einer eigenen (Kurz-)Geschichte, von 
der Themenfindung bis zur groben Ausarbeitung. Der krö-
nende Abschluss wird eine öffentliche Lesung sein. Vor-
gesehen sind 40 Kursstunden, die sich in Vorbereitung/
Schreibzeit, zehn Online-Treffen und Nachbereitung der 
Texte gliedern. Wir treffen uns einmal die Woche. In der Zeit 
zwischen den Online-Treffen (etwa 45 Minuten, variabel je 
nach Thema des Moduls) ist bei Bedarf und Fragen nach 
Absprache ein Einzelcoaching durch die Kursleiterin per 
Mail oder telefonisch möglich.„Virulente Geschichten“ ist 
ein Einsteigerkurs, Vorkenntnisse oder Schreiberfahrungen 
sind nicht erforderlich.Petra Gabriel lebt in Laufenburg und 
Berlin, sie schreibt historische Romane und Krimis, produ-
ziert aber auch Vidoclips und PodcastsMaterial: Computer, 
Tablet, Laptop oder Smartphone mit Kamera und Mikrofon, 
ein Schreibprogramm, eine möglichst stabile Internetverbin-
dung, sowie Zeitschriften, Kataloge, Fotobücher.Kurs-Nr.: 
120-202100,Anmeldung und Info unter www.vhs-wehr.de!
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Bedarf an Blutspenden nach Lockerung der 
Corona-Schutzmaßnahmen stark angestiegen. 
Über mehrere Wochen wurden, zur Schaffung von Personal- und Bettenkapazitäten für COVID-19 Patienten, nicht drin-
gend erforderliche Operationen zunächst ausgesetzt, entsprechend reduzierte sich der Blutbedarf. Dank der überwältigen-
den Spendenbereitschaft in den vergangenen Wochen, konnte die Versorgung mit Blutpräparaten sichergestellt werden. 
Seit wenigen Tagen wird die Behandlungsfrequenz und Operationstätigkeit in den Kliniken wieder hochgefahren. Folge ist 
eine extreme und schnelle Bedarfssteigerung.
 Da Blutprodukte  nur kurzfristig haltbar sind, konnten während des Shutdowns keine langfristigen Vorräte ange-
legt werden.  Der DRK-Blutspendedienst bittet daher jetzt dringend um ihre Blutspende am:

Montag, dem 20.07.2020 von 14:00 Uhr bis 19:30 Uhr Stadthalle, Hauptstr. 11 
79650 SCHOPFHEIM  NUR mit Terminreservierung!

Flexibel auf veränderte Rahmenbedingungen zu reagieren ist in Zeiten des Coronavirus in allen Lebensbereichen unab-
dingbar.  Damit Abstandsregeln eingehalten werden können, ist eine effektive Steuerung des Besucherstroms erforderlich. 
Hierzu wurde ein Terminreservierungssystem installiert. Das DRK bittet Sie unter https://terminreservierung.blutspen-
de.de/m/schopfheim-stadthalle Ihre persönliche Terminreservierung vorzunehmen. Dieser Service hat laut DRK 
gleichzeitig zur Reduzierung von Wartezeiten geführt.

Für Blutspender besteht kein erhöhtes Risiko, sich auf Blutspendeterminen mit dem Coronavirus anzustecken. Bereits seit 
geraumer Zeit werden Maßnahmen ergriffen, die eine größtmögliche Sicherheit aller Anwesenden auf den Spendetermi-
nen gewährleisten. Hierzu zählt eine Temperaturmessung bereits am Eingang, die kontrollierte Aufforderung zur Handdes-
infektion sowie die Rückstellung von Spendern, die sich in den 
letzten vier Wochen im Ausland aufgehalten haben oder Kontakt zu SARS-CoV-2 infizierten Menschen hatten. Blutspender 
erhalten bei der Blutspende eine Schutzmaske (MNS-Maske).

Menschen mit grippalen oder Erkältungs-Symptomen oder Durchfall werden generell nicht zur Blutspende zugelassen. 
Bereits am Eingang wird nach diesen Symptomen gefragt und ggf. der Einlass in das Spendelokal verwehrt.

Nach derzeitigem Stand der Wissenschaft wird das Virus 
nicht über eine Blutspende übertragen. Deshalb wird auf 
den Blutspendeaktionen keine SARS-CoV-2 -Testung des 
gespendeten Blutes durchgeführt.

Weitere Blutspendetermine oder Informationen erhalten Sie 
unter www.blutspende.de oder unter der gebührenfreien Ser-
vice-Hotline 0800-1194911.

Wer darf Blut spenden?
Blutspender müssen mindestens 18 Jahre alt und gesund 
sein. Bei der ersten Spende sollte ein Alter von 65 nicht über-
schritten werden. Bis zum 73. Geburtstag ist derzeit eine Blut-
spende möglich, vorausgesetzt der Gesundheitszustand lässt 
dies zu. Bei einer ärztlichen Voruntersuchung wird die Eignung 
zur Blutspende jeweils tagesaktuell geprüft. Bis zu sechs Mal 
innerhalb eines Jahres dürfen gesunde Männer spenden, 
Frauen bis zu vier Mal innerhalb von 12 Monaten. Zwischen 
zwei Spenden liegen mindestens acht Wochen. Bitte zur Blut-
spende den Personalausweis mitbringen!

Warum ist Blutspenden beim DRK so wichtig?
Blutspender sind „Lebensretter“, etwa 112 Millionen Blutspen-
den werden weltweit pro Jahr benötigt. Mit einer Blutspende 
kann bis zu drei Schwerkranken oder Verletzten geholfen wer-
den. In der Bundesrepublik Deutschland werden jährlich von 
den Blutspendediensten des Deutschen Roten Kreuzes ca. 3 
Millionen Vollblutspenden für die Versorgung der Kliniken in 
Deutschland bereitgestellt. Das Deutsche Rote Kreuz sichert 
auf diese Weise ca. 75 Prozent der notwendigen Blutversor-
gung in der Bundesrepublik Deutschland, nach strengen ethi-
schen Normen -freiwillig, gemeinnützig und unentgeltlich- rund 
um die Uhr an 365 Tagen im Jahr. 

Sonstiges Wissenswertes

 Zu guter Letzt 

 
 
 
Wernfried Hübschmann 
 
Der Wiesentäler 
 
 
Wenn der Bergwind 
die Wälder kämmt, 
vom Feldberg herab 
eine Luftlawine, 
kein Baum mehr 
den andern kennt – 
 
das Laub in Aufruhr, 
Staubgebinde hinab ins Tal, 
die Häuser schlagen 
mit den Flügeln, 
alte Türen halten 
unbeirrt Wache. 
 
 
 

Von WH für HW, ein Gedicht, gewidmet die-
sem eigenwilligen Wind,
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